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Was ist Health Literacy – Gesundheitskompetenz – 3 Stufen-Modell von Don Nutbeam

Allgemeines zu Gesundheitskompetenz

Quelle: Nutbeam, D. 2000
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Was ist Health Literacy – Gesundheitskompetenz?

Allgemeines zu Gesundheitskompetenz

Gesundheitskompetenz basiert auf Literarität und umfasst das Wissen, die Motivation und die Fähigkeiten von 
Menschen, relevante Gesundheitsinformationen in unterschiedlicher Form zu finden, zu verstehen, zu beurteilen und 
anzuwenden, um im Alltag in den Bereichen der Gesundheitsförderung, Krankheitsprävention und Krankenversorgung 
Urteile fällen und Entscheidungen treffen zu können, die zur Erhaltung oder Verbesserung der Lebensqualität und 
Gesundheit während des gesamten Lebensverlaufs beitragen.

Definition von Gesundheitskompetenz – HLS-EU 2012

Quelle: HLS-EU, Sørensen, 2012 (HLS = Health Literacy Survey)

FINDEN VERSTEHEN BEWERTEN ANWENDEN

Gesundheitsrelevante Informationen…
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Persönliche
Kompetenzen / 
Fähigkeiten

Situative Anforderungen
/ Komplexität

Studien zu Gesundheitskompetenz  - WIdO-Studie

AOK veröffentlicht 1. Studie zur Gesundheitskompetenz in Deutschland (2014)

59 Prozent der Deutschen haben eine 
geringe Gesundheitskompetenz
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Studien zu Gesundheitskompetenz - Verlauf

Kernergebnisse der Studien zur Gesundheitskompetenz in Deutschland 

HLS-GER 1 (2016)
54,3 Prozent der Befragten haben eine geringe Gesundheitskompetenz

Erhebungszeitpunkt 2014 (Angaben in Prozent)
HLS = Health Literacy Survey

exzellent ausreichend problematisch inadäquat

HLS-GER Gesamt 2014 7,3 38,4 44,6 9,7
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Studien zu Gesundheitskompetenz - Verlauf

Kernergebnisse der Studien zur Gesundheitskompetenz in Deutschland 

HLS-GER 2 (2021)
64,2 Prozent der Befragten haben eine geringe Gesundheitskompetenz

Erhebungszeitpunkt 2020 (Angaben in Prozent)
HLS = Health Literacy Survey

exzellent ausreichend problematisch inadäquat

HLS-GER Gesamt 2020 5,2 30,7 44,5 19,71
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Studien zu Gesundheitskompetenz - Verlauf

Kernergebnisse der Studien zur Gesundheitskompetenz in Deutschland 

Bei der Gesundheitsförderung und Prävention liegt die geringste 
Gesundheitskompetenz vor, HLS-GER 1 (2016)

Erhebungszeitpunkt 2014 (Angaben in Prozent)
HLS = Health Literacy Survey

exzellent ausreichend problematisch inadäquat

Krankheitsversorgung

Prävention

Gesundheitsförderung

12,7 44,6 31,3 10,11

11,5 40,8 36,2 11,51

6 33,7 39,5 20,81
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Studien zu Gesundheitskompetenz - Verlauf

Kernergebnisse der Studien zur Gesundheitskompetenz in Deutschland 

Von 2014 bis 2020 vergrößern sich die Probleme im Bereich der Gesundheitsförderung –
knapp 70 Prozent verfügen hier über eine geringe Gesundheitskompetenz, HLS-GER 2(2021)

exzellent ausreichend problematisch inadäquat

Krankheitsbewältigung

Prävention

Gesundheitsförderung

11,5 40,8 36,2 11,51

6 33,7 39,5 20,81

12,7 44,6 31,3 10,11

10,4 35,4 34,0 20,31

10,8 37,8 34,1 17,31

5,5 25,4 35,1 34,11
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Studien zu Gesundheitskompetenz - Verlauf

Kernergebnisse der Studien zur Gesundheitskompetenz in Deutschland 

Von 2014 bis 2020 vergrößern sich die Probleme bei der Informationsverarbeitung massiv – beim ‚Beurteilen‘ 
verdoppelt sich der Anteil mit inadäquater Gesundheitskompetenz, HLS- GER 2 (2021)
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Was für Folgen hat eine geringe Gesundheitskompetenz? 

Allgemeines zu Gesundheitskompetenz

Persönliche
Kompetenzen / 
Fähigkeiten

Situative Anforderungen
/ Komplexität

o Risikoreicheres Gesundheitsverhalten

o Geringere Inanspruchnahme von Angeboten zur Prävention und Früherkennung

o Spätere Diagnosestellung

o Geringere Therapietreue (Compliance/Adherence)

o Schlechtere Selbstmanagement-Fähigkeiten

o Erhöhtes Risiko einer Krankenhausaufnahme

o Schlechtere physische und psychische Gesundheit

o Höheres frühzeitiges Sterberisiko

o Höhere Behandlungs- und Gesundheitskosten*, häufigere und längere Krankheitstage (AU)

* laut WHO Mehrausgaben von 3 bis 5 % wegen geringer Gesundheitskompetenz,
für Deutschland bedeuten dies jährlich Mehrkosten von 12 bis 20 Milliarden EUR
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Studien zu Gesundheitskompetenz  - HLS-GER 2

Menschen mit einer geringen Gesundheitskompetenz sind deutlich häufiger 
krankgeschrieben und zudem auch deutlich länger abwesend

Aktuelle Ergebnisse zur Gesundheitskompetenz in Deutschland aus dem HLS – GER 2 (2021) 
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Studien zu Gesundheitskompetenz  - HLS-GER 2

Die Anzahl der Hausarztkontakte ist bei Menschen mit einer geringen 
Gesundheitskompetenz höher  

Aktuelle Ergebnisse zur Gesundheitskompetenz in Deutschland aus dem HLS – GER 2 (2021) 
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Studien zu Gesundheitskompetenz  - HLS-GER 2

Auch die Anzahl der Facharztkontakte liegt bei Menschen mit einer geringen 
Gesundheitskompetenz deutlich höher  

Aktuelle Ergebnisse zur Gesundheitskompetenz in Deutschland aus dem HLS – GER 2 (2021) 
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Studien zu Gesundheitskompetenz  - HLS-GER 2

Menschen mit einer geringen Gesundheitskompetenz weisen eine fast doppelt so häufige stationäre 
Krankenhausbehandlung auf  

Aktuelle Ergebnisse zur Gesundheitskompetenz in Deutschland aus dem HLS – GER 2 (2021) 
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Studien zu Gesundheitskompetenz  - HLS-GER 2

Medizinische Notfalldienste werden von Menschen mit einer geringen Gesundheitskompetenz 
häufiger in Anspruch genommen

Aktuelle Ergebnisse zur Gesundheitskompetenz in Deutschland aus dem HLS – GER 2 (2021) 
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Studien zu Gesundheitskompetenz  - NAP

Ergebnis: 15 konkrete Empfehlungen zur Steigerung der Gesundheitskompetenz
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STRATEGIEPAPIER #1
Gesundheitskompe-
tenz im Erziehungs-
und Bildungssystem 
fördern

STRATEGIEPA-
PIER #2
Gesundheitskom
petenz in die 
Versorgung von 
Menschen mit 
chronischer 
Erkrankung 
integrieren

STRATEGIEPA-
PIER #3
Den Umgang mit 
Gesundheitsin-
formationen in 
den Medien 
erleichtern

STRATEGIE-
PAPIER #4
Gesundheitsko
mpetenz als 
Standard auf 
allen Ebenen im 
Gesund-
heitssystem
verankern

STRATEGIEPA-
PIER #5
Gesundheits-
kompetenz 
systematisch 
erforschen

STRATEGIEPA-
PIER #6
Gesundheits-
kompetenz in 
einer Gesell-
schaft der Viel-
falt stärken: 
Fokus Migration

Nationaler Aktionsplan Gesundheitskompetenz – Strategiepapiere 

Downloadbar unter: https://www.nap-gesundheitskompetenz.de/aktionsplan/strategiepapiere/ 

Studien zu Gesundheitskompetenz  - NAP
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Nationaler Aktionsplan Gesundheitskompetenz



Research indicates that health literacy is a 
stronger predictor of health status than 

education level, ethnicity, gender, or 
socioeconomic status

Ad Hoc Committee on Health Literacy for the Council on
Scientific Affairs, American Medical Association, 1999.


